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Siu« bem bi«fect ©efagten leiten fl* folgenbe Sefer*

fäfte für ben Sruppenfüferer ab:
SIRan unterftfeäfte im grieben nie bte ttncnbll*e

SBi*tigfcit bc« moratiftfecn ©lement« unb fteigere c«

bur* cntfpre*enbe ©rjiefeung.
SIRan entwicfele unb ftarfe bie pfei)fii*e Äraft be*

reit« im grieben.
SIRan benüfte im Äriege Jebe ©elegenfeeit, bie »er*

lorene Ätaft ju erfeften; alfo um ju fo*en, ju rufeen

unb ju effen.

SIRan übe Defonomie mit ber Ätaft be« SIRanne«,

üergeube fte ni*t, itcfeme fie nie unnüft in Slnfpru*,
um fte int cntf*cibenben Slugenblicfe ni*t fparen ju
müffeu.

SIRan bca*te beu moraliftfeen unb pfeyftftfeen 3«=
ftanb bet Sruppe, bte man oerwenbet, »erlange ba*
feer üon einer bereit« ermübeten nie Sa«, wa« man
üor einet friftfeen »erlangen würbe.

flreisftfpretben bt* eibgen. Jltüitärbepartemente
an bit ffiilxt&tbttxotbtn btx äantone.

(Som 8. Slpril 1868.)

Ho*gea*tete Herren!
SRa* bem ©*ultableau Dom 10. gebrwar ftnbet

ber tfeeoretiftfee Sfeetl ber eibg. ©entralmilitärftfeule
auf bem SBaffenplafte Sfeun Dom 4. SIRai bi« 4. Suli
ftatt. -,

Sa« Äommanbo bc« tfeeoretiftfeen Sfeeile« bet Sen*

tralftfeule Ift bem Dberinftruftor ber Snfanterie, Htu.
eibg. Dberft Hoffftetter, übertragen; al« beffen ©teil*
üettreter ift ber Dberinftruftor ber SIrtiHerie, Heer
eibg. Dberft Hammer bejei*net, ber am 14. Suni
an ba« Äommanbo ber @*ule übernimmt.

3n bie @*ule feaben fuccefjiüe einjurücfen:
Slm 3. SRai.

a. Ser ©tab ber @*ule, ©ntlaffung am 14. 3uni,
b. ba« 3nftmftion«perfonal, ©ntlaffung am 14.

3nnl,
c. bie jur @*ule fommanbirten eibg. ©tab«offt*

jiere, ©ntlaffung am 31. SIRai,

d. bie neu ernannten SRafore ber Snfanterie, ©nt*
laffung am 31. SIRai,

e. bie bejei*neten Slrtitlerieofftjiere, ©ntlaffung
am 5. 3wli,

Slm 24. SIRai.

f. Sie Äanoniet * Untetofftjiete unb Stempelet,
©ntlaffung 5. 3wli.

Slm 31. SRal.

g. Sie Srain*Unterofftjiere, ©ntlaffung 5. Sttil.
3lm 7. Suni.

h. Sie Sraingefreiten unb Slrbeiter, ©ntlaffung
5. Suli.

Sitt. d betreffenb, erfit*en wit ©ie, un« bi« jwm
15. btefe« SIRotiat« ein Sttjti*niß ber ntit tmann*
ten SIRaiote unb fot*et Äommanbanten einjurei*en,
wel*e bett tfeeoretiftfeen Sfeeit ber ©entralftfeitle In
ber ©igenftfeaft at« ©taböofffjtere no* nf*t pafftrt

feaben. SBir muffen un« Jebo* na* SIRitgabe be«

@*ulbübget« oorbefealten, eine SRebuftion iu ber

Safel ber angemelbeteti Dfftjiere oorjunefemen.
©ämmtli*e Dfftjiere unb Sruppen feabett fpätc*

ften« SRa*mittag« 4 Ufer in Sfeutt einjurücfen, bie

erftern ft* fofort auf bem Äricg«fommiffariat ber

©*ule einjuftfereibeu.
Sie fämmtli*en Dfftjiere feabett in Dfftjier«tnüften

einjurücfen. Siejcnigen, wel*e fi* bie neuen ©rab*
au«jet*nuugen bl« jum Seginn ber ©*ule ni*t
üerf*affen fönnten, mit ©pauletten.

3ebem berittenen Dfftjiere ift geftattet, ein gut ju*
gerittene« Sferb mitjunefemen, Wofür er bie gottrage*
ration bejiefeen wirb, bte Dfftjiere be« eibg. ©tabe«
überbieß bie gefeftlicfee ©iitftfeübfgnng oon gr. 4 per
Sag.

alle berittenen Dfftjiere feaben ifere SReitjcuge mit*
jubringen.

Sitte an ber ©*ule tfeeilnefemenben Dfftjiere ofene

Unterftfeieb be« ®rabe« unb ber SBaffe erfealten einen

©*ulfolb oon tägli* gr. 7.
©te werben fämmtli* in ber neue Äaferne ein*

logirt.
Sitte SIRannftfeaft ber ©pejialwaffen fott Oor Iferem

Slbmarf* im Äanton einer genauen fanitariftfeen Un*
terfu*ung unterworfen unb nur gefunbe unb bienft*
taug!t*e Seute in bie ©*ule gefanbt werben, ©e*

brc*H*e werben auf Äoften be« Äanton« jurücf*
gewlcfcn.

Sa« eibg. SRilitärbepartement erfuebt ©ie, bie

notfefgen SBeifungen ju erlaffcn, baß, fo oiel e« 3bren
Äanton betrifft, biefen Stttorbnttngen in allen Sfeetlen

golge geleiftet werbe.
Ueber bie Slnorbnttngen ber 3lpplifation«f*ule wer*

ben 3fenen oom Separtement befonbere SBeifungen
jugefeen.

©enefemigen ©ie bie Scrfi*erung üollfommener

Ho*a*tung.
Ser Sorftefeer

be« eibgen. SIRilitärbepartement«:
fSSeltt

kxtinfa)xtibtn bte tibi}. JltUitarbepartemenfs
an bie Jttüitarbrfjörbm btx Hanfone.

Ho*gea*tete Herren!
SBir feaben bie ©fere, 3Dneti mit ©egenwärtigem

bie SIRittfeeilung jw ma*en, baß ter f*weijerif*e
Simbe«ratfe itt feinet feewtigen ©iftttng folgenbe Se*

fötberungen unb SReuwafelett üon Dfftjieren be« eibg.
©tabe« üorgenommen feat,

(£>(e mit * Sejeidjnetcn finb neu in iett eibg. ©tab aiifgenom*

men worben.)

I. ©eneralftab.
1) 3u eibg. Dberften:

Slrnolb, Softfb/ »°n unb in Sittorf,
©ranb, Sßaul gerb., üon unb in Saufanne,

Dan Ser*em, % SIR. SBittlam, »on wnb in ©ran«,
©toefer, Slbrafeam, »on Sürott, in Sujern,
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Aus dem bisher Gesagten leiten sich folgende Lehrsätze

für den Truppcnführer ab:
Man untcrschätzc im Fricdcn nie die unendliche

Wichtigkcik dcö moralischen Elements nnd steigere cs

durch entsprechende Erziehung.
Man entwickele und stärke die physische Kraft

bcrcits im Fricdcn.
Man benütze im Kriege jede Gelegenheit, die

verlorene Kraft zu ersctzcn; also um zu kochen, zu ruhen
und zu essen.

Man übe Oekonomie mit der Kraft des Mannes,
vergeude sie nicht, nehme sie nie unnütz in Anspruch,
um sie im cntschcidcnden Augenblicke nicht sparen zu
müssen.

Man beachte dcn moralischen und physischen
Zustand dcr Truppe, die man verwendet, verlange daher

von einer bereits ermüdeten nie Das, was man
vo» cincr frischen verlangen würde.

Areisschreiben des eidgen. Miiitärdepartements
an die Militärbehörden der Kantone.

(Vom 8. April 1868.)

Hochgeachtete Herren!
Nach dcm Schultableau vom 10. Februar findet

der theoretische Theil der eidg. Centralmilitärschule
auf dem Waffenplatze Thun vom 4. Mai bis 4. Juli
statt.

Das Kommando des theoretischen Theiles der

Centralschule ist dem Oberinstruktor der Infanterie, Hrn.
eidg. Oberst Hoffstetter, übertragen; als dessen

Stellvertreter ist der Oberinstruktor der Artillerie, Herr
eidg. Oberst Hammer bezeichnet, der am 14. Juni
an das Kommando der Schule übernimmt.

Jn die Schule haben successive einzurücken:
Am 3. Mai.

«,. Der Stab der Schule, Entlassung am 14. Juni,
b. das Jnstruktionspersonal, Entlassung am 14.

Juni,
«. die zur Schule kommandirten eidg. Stabsoffi¬

ziere, Entlassung am 31. Mai,
à. die neu ernannten Majore der Infanterie,

Entlassung am 31. Mai,
e. die bezeichneten Artillerieoffiziere, Entlassung

am S. Juli,
Am 24. Mai.

k. Die Kanonier-Unteroffiziere und Trompeter,
Entlassung 5. Juli.

Am 31. Mai.
g. Die Train-Unteroffiziere, Entlassung 5. Juli.

Am 7. Juni.
K. Die Tratngefreiten und Arbeiter, Entlassung

5. Juli.
Litt, à betreffend, erfuchen wir Sie, uns bis zum

15. dieses Monats ein Verzeichniß der neu ernannten

Majore und solcher Kommandanten einzureichen,
welche den theoretischen Theil der Centralschule in
der Eigenschaft als Stabsoffiziere noch nicht passirt

haben. Wir müssen uns jedoch »ach Mitgabe des

Schulbüdgets vorbehalten, eine Reduktion i» der

Zahl dcr angemeldeten Offizierc vorzunehmen.
Sämmtliche Offizicre und Truppcn haben spätestens

Nachmittags 4 Uhr in Thun einzurücken, die

erstern sich sofort auf dem Kriegskommissariat der

Schule einzuschreiben.
Die sämmtlichen Offiziere haben in Ofsiziersmützen

einzurücken. Diejenigen, welche fich die neuen Grad-
auszeichnuugen bis zum Beginn der Schule nicht
verschaffen konnten, mit Epauletten.

Jedem berittenen Offiziere ist gestattet, ein gut
zugerittenes Pfcrd mitzunehmen, wofür cr die Fourageration

beziehen wird, die Offiziere des eidg. Stabes
überdieß die gesetzliche Entschädigung von Fr. 4 per
Tag.

Alle berittenen Offiziere haben ihre Ncitzcuge
mitzubringen.

Alle an der Schule theilnehmenden Offiziere ohne

Unterschied des Grades und der Waffe erhalten einen

Schulsold von täglich Fr. 7.
Sie wcrden sämmtlich in dcr neue Kaserne ein-

logirt.
Alle Mannschaft der Spezialwaffen sott vor ihrem

Abmarsch im Kanton einer genauen sanitarischen
Untersuchung unterworfen und nur gesunde und
diensttaugliche Leute in die Schule gesandt werden.
Gebrechliche werden auf Kosten des Kantons
zurückgewiesen.

Das eidg. Militärdepartement ersucht Sie, die

nöthigen Weisungen zu erlassen, daß, so viel es Ihren
Kanton betrifft, dicscn Anordnungen in allen Theilen
Folge geleistet werde.

Ueber die Anordnungen der Applikattonsschule werdcn

Ihncn vom Department besondere Weisungen
zugehen.

Genehmigen Sic die Versicherung vollkommener
Hochachtung.

Der Vorsteher
des eidgen. Militärdepartements:

Welti.

Areisschreiben des eidg. Militärdevartements
an die Militärbehörden der Kantone.

Hochgeachtete Herren!
Wir haben die Ehre, Ihnen mit Gegenwärtigem

die Mittheilung zu machen, daß der schweizerische

Bundesrath in seiner heutigen Sitzung folgende
Beförderungen und Neuwahlen von Offizieren des eidg.
Stabes vorgenommen hat.

(Die mit * Bezeichneten find neu in den eidg. Stab aufgenom¬

men worden.)

I. Gencralstab.
1) Zu eidg. Obersten:

Arnold, Jofeph, von und in Altorf,
Grand, Paul Ferd., von und tn Lausanne,

van Berchem, I. M. William, von und in Grans,
Stocker, Abraham, von Büro«, in Luzern,
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geiß, 3oa*tm, oon 3llt.*@t. Sofeann, In Sem,

glftefiger, Saitfel, üon 3luöwt)l, in Slarwangcn, bl«*

feerige Dberftlieutenant« Im ©eneralftab.

Herr Dberft ©*äbler wirb ntit Scibefealtung feine«

SRange« in ben ©eneralftab üerfeftt.

2. 3« eibg. Dberftlieutenanten:

*Slmbüfel, 3ofe. 3afob, üon ©bnat, In Srunnabem

(@t. ©allen), geb. 1828, Äommanbant feit 28.

gebruar 1862.

*Holb, Hani, üon unb tn ©feur, geb. 1826, Sa*
tai(lon«fommanbaiit feit 12. 3unt 1862.

*@teiger, 3ofeann, »on unb in gtawfel, geb. 1831,
Sataitton«fommanbant feit 15. Slpril 1863.

*©teinfeäu«ltn, Äarl, »on @umi«walb, In Socle, geb.

1827, Äommanbant fett 27. 3anuar 1864.

*Srueb, SRubolf, »on unb in Safel, geb. 1828, Sa*
taillon«fommanbant feit 2. SIRärj 1864.

*Sinbf*äbler, SRubolf, »on SIRänneborf, in ©täfa,
geb. 1827, Äommanbant feit 11. gebr. 1865.

*6feuarb, 3ean Soui«, »ott unb In Sorcette«, geb.

1827, Äommanbant feit 15. Slpril 1865.

@*nt)ber, 3ofef, Doit uub in ©urfee,

Äünjli, Slrnolb, üon SRfefon, itt Slarau,

Salbinger, ©arl Sub. ©manuel, üott Saben, iu ©n*
netbaben,

grot£, ©ugen, üou SIRtecourt, in ©t. Sinter, bi«*

feerige SIRajor« im ©enieftab.

3) 3« eibg. ©tab«maJoren:

©acc, H^inri*, üou SReuenburg, in ©olombier,
Saftboub, Sfearlc«, üon uttb tn Sioi«,
aWarcttarb, griebri*, üon uub itt Sem,
Sfi)ffcr, ©eorg, oon unb in Sujem,
Sebeoitta, granj, üon ©Igirino, in Sugano,

©mür, SRobert, üon Slmben, In SIRel«,

SDfat)r, ©eorg, üon unb in Sujern, biSfeerige Haupt=
leute im ©eneralftab.

4) 3U @tab«feauptleuten:
*8e SRot), ©fearle« Ulfeffe, üon ©ombeoal, in Socle,

geb. 1834, ©ulbenfeauptmann feit 16. geb. 1864.

*3Botteb, ©arl, Don unb tn ©*afffeaufen, geb. 1835,

Hauptmatm=3libcmaJor feit 14. Slpril 1864.

*grefe, Sluguft, Den unb in Slarau, geb. 1837, 3n*
fanterie*Hauptmann feit 28. 3«n. 1867.

*8eutnann, 3ofe- ©eorg, üon unb in SIRattwetl, geb.

1842, Äaoatterfefeauptmann feit 7. SIRärj 1868.

oon SBerbt, Slleranber, oon unb in Serny
Smfelb, ©arl, üon ©amen, iu Sujern,

©ati«, Sofeann Utrl*, üon unb in ©feur,

Sftfeann, Slftor, üon unb in Sem, bi«feerfge Dber*
lieutenant« im ©eneralftab.

SRefemonb, SIRorij, oon Se ©feenit, in Sem, bi«feer

Dberlieutenant im Slrtitterieftab.
*SRecfer, ©bmonb ©fearle« griebri*, üott ©enf, in

©atignfe, geb. 1838, ©ulbenoberllewtenant fett

30. 3unl 1865.

*@*mlbt, Slrnolb, üon ©tein a. SRfe., in SBinter*

tfeur, geb. 1835, Sragoneroberlietttenant feit 1.

SRoo. 1867.

5) 3« Dberlieutenanten:

©all«, Sfeeobor, üon «nb In 3entn«,

Sugnlon, ©art Slwguft, Don nnb in Saufanne,

SIRonob, ©uftao Sfeeob. ©ugen, »on SWorgt«, in

@*i*en«,
Soiijanigo, gutgenjio, üon unb in Settenj, blöfeerige

I. Unterlieutenant« im ©eneralftab.
*SIRüller, SIRorij, oott unb in ©gel«feofen, geb. 1840,

3nfanterie= Dberlieutenant fett 5. gebr. 1868.

6) 3tt I. Unterlteutenanten:
*gaore, grang«. Sout«, üon unb in Sfeietten«, gtb.

1843, I. 3nfantet{e*Unterllcutenant feit 7. SRo*

üember 1867.

*Saumgartner, Senbi*t, üon SujWfel, In Sem, geb.

1844, I. Snfanterte*Untetlleuttnant fett 14. 3a=

niiat 1868.

*©apponi> SIRarto, üon unb in ©erentttio, geb. 1842,
II. Unterlieutenant ber Snfanterie feit 21. ge*
bruat 1866.

*Soioeau, ©featlt«, üon unb in Saufantte, geb. 1841,
II. Untetlicutenant bet 3nfantttie feit 24. St*
jetnbei 1863.

*gtti, Hermann, üon Sippolb«au, in ©t. ©allen,
geb. 1847, II. Unterlieutenant ber 3ufanterie
feit 9. SRärj 1867.

*©anboj, Saul, üon unb in Sfeaur*be*gonb«, geb.

1844, II. Unteilieutenant ber ©*arff*üften feit
20. SIRai 1867.

*SRi*arb, ©bouarb, üon Siüi«, in Sern, geb. 1843,
II. Untetlieutenant bet Snfanttrie feit 1867.

IL ©enieftab.

1) 3« eibg. ©tab«majoren:

Surnler, ©arl Siftor, oon Sutri), in Saufanne,
SRaccaub, ©mil, üon unb in Saufanne,
©feeffer, ©((Sment, üen unb in SIRontreur,
Se Soe«, ©arl, üon Sllgte, in Saufanne,
Se SIReuron, Saul, üon uttb In SReuenburg,
©u6nob, ©mit, üott Siüi«, in Saufanne, bl«feerlge

Hauptleute im ©enieftab.

2) 3u eibg. ©tab«feauptleutett:
Sicarlno, SeSfar, oon SRoment, in greiburg,
Slltorfer, Hetnri*, üon unb in Safet,
Sutttcaj, ©arl, üon Sreütorren«, In Saufanne,
Sfctet (de la Rive), ©buarb, oon uttb in ©enf,
be ©attjfure, Siftor, üon Sanfaune, in g)oerbon,

cRifolb, Sawl, üon Sern, In 3«terlafen, bi«fecrige
Dberlieutenant« im ©enieftab.

3) 3« eibg. Dbetlieutenanten:
Sa*ofen, SBilfeelm, Don unb in Safel,
Sperret, 3«lob Subwig, üon unb in SIRorge«, bi«*

feerige I. Unterliewtenant« im ©enieftab.

4. 3u I- Unterlietitenanten:
Soft, "griebri*, üon unb fn Safel,
Siiftnger, getbinanb, oon unb in ©tanj,
©merfe, Sllfreb, üon Se« ©ullafee«, in ÜRejföte«,
Se la SRloe, Subwig ©mil, oon unb In ©enf, bl«*

feerige IL Untetlieutenant« im ©enieftab.

III. 3lttittetieftab.

1) 3u eibg. DbetftHeute«anten:

Sucot, ©abriel, Don ©enf, in Sfeutt,

©aubfe, 3. Sapt., üon unb tn SRapperftfetofel,

©<5r6fole, S«ul, üon unb in Siüi«,
be S«rot, Subwig, »on unb in SReuenburg,
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Feiß, Joachim, von Alt.-St. Johann, in Bern,

Flückiger, Daniel, von Answyl, in Aarwangen, bis¬

herige Oberstlieutenants im Generalstab.

Herr Oberst Schädler wird mit Beibehaltung seines

Ranges in den Generalstab versetzt.

2. Zu eidg. Oberstlieutenanten:

^Ambühl, Joh. Jakob, von Ebnat, in Brunnadern

(St. Gallen), geb. 1828, Kommandant seit 28.

Februar 1862.

*Hold, Hans, von und tn Chur, geb. 1826, Ba-
taillonskommandant seit 12. Juni 1862.

"Steiger, Johann, von und in Flawyl, geb. 1831,
Bataillonskommandant seit 15. April 1863.

*Steiuhäuslin, Karl, von Sumiswald, in Locle, gcb.

1827, Kommandant seit 27. Januar 1864.

"Trueb, Rudolf, von und in Basel, geb. 1828, Ba¬
taillonskommandant seit 2. März 1864.

"Bindschädler, Rudolf, von Männedorf, in Stäfa,
geb. 1827, Kommandant seit 11. Febr. 1865.

"Chuard, Jean Louis, von und in Corcelles, geb.

1827, Kommandant seit 15. April 1865.

Schnydcr, Josef, von nnd in Surfte,
Künzli, Arnold, von Rykon, itt Aarau,
Baldinger, Carl Lud. Emanuel, von Baden, iu En-

netbaden,

Frot6, Eugen, von Mie'court, in St. Immer, bis'

herige Majors im Geniestab.

3) Zu eidg. Stabsmajoren:

Sacc, Heinrich, vou Neuenburg, in Colombier,
Paschoud, Charles, von und in Vivis,
Marcuard, Friedrich, von und in Bern,
Pfyffer, Georg, von und in Luzern,
Pedevilla, Franz, von Sigftino, in Lugano,

Gmür, Robert, von Amden, in Mels,
Mayr, Georg, von und in Luzern, bisherige Haupt

leute im Generalstab.

4) Zu Stabshauptleuten:
"Le Roy, Charles Ulysse, von Sombeval, in Locle,

geb. 1834, Guidenhauptmann seit 16. Feb. 1864,

"Wolleb, Carl, von und in Schaffhausen, geb. 1835,

Hauptmann-Aidemajor seit 14. April 1864.

"Frey, August, von und in Aarau, geb. 1837, Jn
fcmterie-Hauptmann feit 28. Jan. 1867.

"Leumann, Joh. Georg, von und in Mattweil, geb

1842, Kavalleriehauptmann seit 7. März 1868.

von Werbt, Alexander, von und in Bern>
Jmfeld, Carl, von Sarnen, in Luzern,

Salis, Johann Ulrich, von und in Chur,
Tschann, Viktor, von und in Bern, bisherige Ober¬

lieutenants im Generalstab.

Reymond, Moriz, von Le Chenit, in Bern, bisher
Oberlieutenant im Artilleriestab.

"Necker, Edmond Charles Friedrich, von Genf, in

Satigny, geb. 1838, Guidenoberlieutenant seit

30. Juni 1865.

"Schmidt, Arnold, von Stein a. Rh., in Winter¬

thur, geb. 1835, Dragoneroberlieutenant seit 1.

Nov. 1867.

5) Zu Oberlieutenanten:

SaliS, Theodor, von und in Jenins,
Bugnion, Carl August, von und in Lausanne,

Monod, Gustav Theod. Eugen, von Morges, in

Echichens,

Bonzanigo, Fulgenzio, von und in Bellenz, bisherige
I. Unterlieutenants im Generalstab.

«Müller, Moriz, von uud in Egelshofen, geb. 1840,
Infanterie-Oberlieutenant scit 5. Febr. 1868.

6) Zu I. Unterlieutenanten:
Favre, Francs. Louis, von und in Thierrens, geb.

1843, I. Jnsanterie-Unterlieutenant seit 7.

November 1867.

"Baumgartner, Bendicht, von Zuzwyl, in Bern, geb.

1844, I. Jnsanterie-Unterlieutenant seit 14. Ja-
^ nuar 1868.

Capponi^ Marco, von und in Ferentino, geb. 1842,
II. Unterlieutenant der Infanterie seit 21.
Februar 1866.

"Boiceau, Charles, von und in Lausanne, geb. 1841,
II. Unterlieutenant der Infanterie feit 24.
Dezember 1863.

Frei, Hermann, von Dippoldsau, in St. Gallen,
geb. 1847, II. Unterlieutenant der Infanterie
seit 9. März 1867.

"Sandoz, Paul, von und in Chaur-de-Fonds, geb.

1844, II. Unterlieutenant der Scharfschützen seit
20. Mai 1867.

"Richard, Edouard, von Vivis, in Bern, geb. 1843,
II. Unterlieutenant der Infanterie seit 1867.

II. Geniestab.

1) Zu eidg. Stabsmajoren:
Burnier, Carl Viktor, von Lutry, in Lausanne,
Raccaud, Emil, von und in Lausanne,

esscx, Clement, von und in Montreux,
De Loës, Carl, von Aigle, in Lausanne,
De Meuron, Paul, von uud in Neuenburg,
Cuönod, Emil, von Vivis, in Lausanne, bisherige

Hauptleute im Geniestab.

2) Zu eidg. Stabshauptleuten:
Vicarino, Cäsar, von Romont, in Freiburg,
Altorfer, Heinrich, von und in Basel,
Butticaz, Carl, von Treytorrens, in Lausanne,

Pictet (de 1«, Rive), Eduard, von und in Genf,
de Saussure, Viktor, von Lausanne, in Dverdon,
Risold, Paul, von Bern, in Jnterlaken, bisherige

Oberlieutenants im Geniestab.

3) Zu eidg. Oberlieutenanten:
Bachofen, Wilhelm, von unb in Basel,

Perret, Jakob Ludwig, von und in Morges, bis¬

herige I. Unterlieutenants im Geniestab.

4. Zu I. Unterlieutenanten:

Lötz,'Friedrich, von und in Basel,

Businger, Ferdinand, von und in Stanz,
Emery, Alfred, von Les CullayeS, in Mezieres,
De la Rive, Ludwig Emil, von und in Genf, bis¬

herige II. Unterlieutenants im Geniestab.

III. Artilleriestab.

1) Zu eidg. Oberstlieutenanten:

Lueot, Gabriel, von Genf, in Thun,
Gaudy, I. Bapt., von und in Rapperschwyl,

C6r6sole, Paul, von und in Vivis,
de Perrot, Ludwig, von und in Reuenburg,
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©raubJean, Suliuft, oon ©agne tmb Sreoine, in
Sl)aur*be*gonbS, bi«fectfge SIRaJot« fm Slrtil*
lerirftab.

2) 3u eibg. ©tabSmajoren:

Slettler, Hermann, »on SRieSba*, in Slarau,
Seuftbcr, Äarl, oon unb in Sbun,
Dftfewalb, Sllfreb, oon unb in Senjburg,
SWafftp, SfetHpp, »on «nb in ©enf,
Huber, Setet ©mil, »on unb in 3üti*,
o. ©ftfetr, 3. Sfeeobor, oon Süri*, lit Sfeun,
Saguier, granj, Don Senge«, tn Saufanne, bi«feerigc

Hatiptletite Inf Slrtflltrieftab.
*Serro*et, ©buarb, »ott SReuenburg, tu 6feaur=be=

gonb«, geb. 1831, Satteriefommaiibatft feit 29.
29. Suli 1862.

*SRt)ffel, Hcinr. Sllbert, üott SBeftifon, in ®lattfel*
ben, geb. 1833, Sattericfommanbant ftlt 9. Se*
jember 1862.

*©toffet, Slnton, üon unb in Slrbon, geb. 1834,
Sattericfommanbant feit 9. Suit 1863.

3) 3u eibg. ®tab«feauptlcuten:

Sorat, ©arl, oon .3)oerbon, In Saufanne,

ganffeaufer, griebri*, üon Srub, in 3oUifofen,
©ocin, ©feriftopfe, üon unb in Safel,
©gg, Sllfreb, »on unb In 3«Hfen, bi«feertge Dbet*

lieutenant« tm Slrtitterieftab.
*®re«t«, Sllbert, »ott Särftfewfel, In Sfeun, geb. 1842,

Slrtitterieoberlieutenant feit 8. SDiärj 1865.

*@uljer, griebr. ©b., üon SBintertfeur, in 3laborf*
©lfl8# fleb. 1837, Slrtiflerieoberlteutenant feit
22. gebruar 1866.

4) 3U eibg. Dberlieutenanten.

Sittbert, Saurent, üon Se ©feeuit in ©enf,
Slubin, SRarftt« Subwig, üon unb in ©enf,
SRafeor, Sonftant, oon uub in SIRontreur,

SRicoflier, SRubolf, oon unb in Siüi«, biSfeerige I.
Unterlieutenant« fm artitterteftab.

*Äto«, Äarl, üon unb tn Sieftal, geb. 1841, Slrtil*
lerie*Dberlieutenant fett 29. gebr. 1868.

5) 3« I. Unterlteutcnanten:

*SBirj, ©ottfeotb, üon unb In ©*öftlanb, geb. 1842,
I. Unterlieutenant ber SIrtiHerie feit 28. 3a*
nuar 1867.

*iReneüier, Sllfreb, üon unb in Saufanne, geb. 1844,
II. Unterlieutenant ber SIrtiHerie feit 1. Se*
jember 1866.

IV. 3uftijftab.
1) 3u eibg. Dberften:

SIRanuel, ©arl, Den unb in Setn,
Slngg, 3ot}ann Safob, »on Äaltbrimn, in @t. ©al*

len, bf«feerfge DberftHentenant« im Suftijftab.
2) 3u eibg. Dberftlieutenattten.

Hartmann, 3ean Sfe., üon unb in greiburg,
Slftfeoff, ©ottlieb, üon unb In Safel, bi«feerige SIRa*

jor« im 3uftijftab.
3) 3" tibg. ©tab«majottn:

Äulli, ©eorg, »on ©olotfeum, tn Dlten,
SBaffati, grfebrf*, »on unb fn ©feur, bi«feerfge

Haaptlewte tm Suftijftab.

4) 3" efbg. ®tafe«feauptleuten:
*S!crc, ©typrien, üou unb iu greiburg.
*SRambcrt, Soui«, üon Sfeatclarb tmb SRoüitte, in

Saufanne, geb. 1839, biSfeet ©tab«fcfretär.
*Socatrfr, Henri SoftPb ©ugtn, oon uttb fn

@t. SIRorift, geb. 1838, 3nfanterlt*Dbetlfeute*
nant, feft 8. SIRaf 1865.

*Äünbig, Sluguft, oon unb in Safel, geb. 1833,
3iifanteriefeauptmann feit 1865.

V. ©ommfffatfat«ftab.

1) 3« eibg. DberftHetttenanten:

SRäbcr, 3ofe. 3afob, üon SIRüfeleberg, in Sem,
gre», Äonrab, üon SRfeberwi)t fn Sem,
Äramer, Hfinrf*, üou Solfen, fn Surf*,
Saulf, ©eorg, üon SIRalan«, in Sfeun, b(«fecr(ge

SIRajor« im ©ommiffariatöftab.

2) 3« eibg. @tab«maJoren:
©oob, SBilfeelm, oon unb in SIRel«,

Söf*enfteln, Sllbert, üott unb ju ©tein a. SRfe.,

©tuft=Stoftfeeim, ©arl, üon ©olotfeum, in Sern,
bi«feerlge H«uptleute Im ©ommiffarlat«Pab.

3) Su eibg. ©tab«feauptlcutcn:
©rob, ©uftao, üon SBattWfel, itt SBintertfeur,
©teiger, 3afob, üon Uetifon, in Heri«att,
grieblf, ©buarb, üon unb in Sern,
SIRefeer, 3oft Slbolfj, üon unb in Sujern, bi«fecrige

Dbetlfeutenant« fm ©ommiffariatöftab.

4) 3« eibg. DberHcuteitanten:
SIRofer, Safob, oon uttb in Derlingen,
Hegg, ©manuel, üon ©*üpfen, In Sern,
SBtlb, Heinri*, üon Ufter, fn 3üri*,
SlRüHer, 3ofe., Don SWön*altorf, itt SBeftifon, bi«*

feerige I. Unterlieutenant« im ©ommiffariatöftab.
5. 3u I. Unterlteutenanten:

*oon SIRoo«, Sllbert, üon itnb in Sujem.
*@*al*,-©mil, üon itnb in ©*afffeaufen.
*Sonjanigo, Sluguft, üon utib in SSeflenj.

*Slattmann, Hani, üon ttnb In ®*afffeanfen.
*Sietfeelm, 3ofe. Saul, oon ttnb In ©t. ©allen.
*©feapalai), 3ulc«, oon unb in ©enf.
*Sotler, Slrnolb, oon unb in Ufter, Sattt. 3ür(*.
*Sener, ©uftao, Don unb in ©feur.

*Siflt*obfe, ©uftaü, üon unb in Sern.
*SBirj, Satob, üon ©rlenba*, in Qiixid).
*3ettweger, ©a«par, üon Srogen, in Heri«aw.
*Süfjler, 3afob, oon unb in Surgborf.
*©träfel, ©uftao, üon unb in 3»fingen.
*Heß, Sluguft, üon unb In SBangen, Rt. Sern.
*SIRefelan, auguft, üon ttnb tn ©enf.
*Hürtimann, ©uftao, üoit unb in Sern.
*Surffearb, Sllbert, üon ©t. ©allen, in Sem.
*SRon*i, Sodann, üon Socamo, in Sem.

VI. ®efunbfeelt«ftab.

a. SIRebljltiatftab.

1) 3«m etbg. Dberftllttttmant:
SRttepp, Staugott, üon unb in ©atmenftotf, bl«feet

SIRaiot im ©efunbfeeitSftab.

2) 3u eibg. ©tab«feauptleuten:
3ennfe, gtltbri*, üon ©ttnenba, in SBäbenf*wt)l,

Sir*aur, Saul ©ufta», üon ®t. Slaife, in Socle,
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Grandjean, Julius, von Sagne und Brevine, in
Chaur-de-Fonds, bisherige Majors im
Artilleriestab.

2) Zu eidg. Stabsmajoren:
Bleuler, Hermann, von Kirsbach, in Aarau,
Teuscher, Karl, vvn und in Thun,
Oschwald, Alfred, von und in Lenzburg,
Massiv, Philipp, von und in Genf,
Huber, Peter Emil, von und in Zürich,
v. Escher, I. Theodor, von Zürich, in Thun,
Paquier, Franz, von Dcnges, in Lausanne, bisherige

Hauptleute im' Artilleriestab.
"Perrochct, Eduard, von Neuenbürg, in Cha«r-de-

Fonds, geb. 1831, Batterickommandaikl seit 29.

29. Juli 1862.

"Ryffel, Heinr. Albcrt, vvn Wctzikon, in Glattfel-
den, geb. 1833, Batterickommandant seit 9.

Dezember 1862.

"Stoffel, Anton, von und in Arbo«, geb. 1834,
Batterickommandant seit 9. Juli 1863.

3) Zu cidg. Stabshauptlcuten:

Dorat, Carl, von Dverdon, in Lausanne,

Fankhauser, Friedrich, von Trub, in Zollikosen,

Socii,, Christoph, von nnd in Basel,

Egg, Alfred, von und in Jölikon, bisherige Ober¬

lieutenants im Artilleriestab.
"Greslu, Albert, von Bärschwyl, in Thun, geb. 1842,

Artillerievberlieutenant seit 8. März 1865.

"Sulzer, Friedr. Ed., von Winterthur, in Aadorf-
Elgg, gcb. 1837, Artillcrieoberiieutenant feit
22. Februar 1866.

4) Zu eidg. Oberlieutenanten.

Aubert, Laurent, von Le Chenit in Gcnf,
Aubin, Markus Ludwig, von und in Genf,
Mayor, Constant, von uud in Montreux,
Nicollier, Rudolf, von und in Vivis, bisherige I.

Unterlieutenants im Artilleriestab.
"KloS, Karl, von und in Liestal, geb. 1841, Artil-

lerie-Oberlieutenant seit 29. Febr. 1868.

5) Zu I. Unterlteutencmten:

"Wirz, Gotthold, von und in Schöstland, geb. 1842,
I. Unterlieutenant der Artillerie seit 28.

Januar 1867.

"Renevier, Alfred, von und in Lausanne, geb. 1844,
II. Unterlieutenant der Artillerie seit 1.

Dezember 1866.

IV. Justizstab.

1) Zu eidg. Obersten:

Manuel, Carl, von und in Bern,
Zingg, Johann Jakob, von Kaltbrunn, in St. Gal¬

len, bisherige Oberstlieutenants im Justizstab.

2) Zu eidg. Oberstlieutenanten.

Hartmann, Jean Th., von und in Freiburg,
Bischoff, Gottlieb, von und in Basel, bisherige Ma¬

jors im Justizstab.

3) Zu eidg. Stabsmajoren:

Kulli, Georg, von Solothurn, in Ölten,
Wassali, Friedrich, von und in Chur, bisherige

Hauptleute im Justizstab.

4) Zu eidg. Stabshauptlcuten:
"Clerc, Cyprien, von und iu Frciburg.
"Rambert, Louis, von Chatelard und Noville, in

Lausanne, geb. 1839, bisher Stabssekretär.
"Cocatrir, Henri Joseph Eugen, von nnd in

St. Moritz, geb. 1838. Jusanterie-Oberlieute-
nant, seit 8. Mai 1865.

"Kündig, August, von und tn Basel, geb. 1833,
Jnfanteriehauptmann fcit 1865.

V. Commissariatsstnb.

1) Zu eidg. Oberstlieutenanten:

Mäder, Joh. Jakob, vo» Mühlebcrg, In Bcrn,
Frcy, Konrad, von Niederwyl in Bern,
Kramer, Heinrich, von Volke», in Zürich,
Pauli, Georg, von Malans, in Thun, bisherige

Majors im Commissariatsstab.

2) Zu eidg. Stabsmajoren:
Good, Wilhelm, von und in Mels,
Böschenstein, Albert, von und zu Stein a. Rh.,
Glutz-Blotzheim, Carl, von Solothurn, in Bern,

bisherige Hauptleute im Commissariatsstab.

3) Zu eidg. Stabshauptlcuten:
Grob, Gustav, von Wattwyl, in Winterthur,
Steiger, Jakob, von Uetikon, in Herisau,
Friedli, Eduard, von und in Bern,
Meyer, Jost Adolss, von und in Luzern, bisherige

Oberlieutenants im Commissariatsstab.

4) Zu eidg. Oberlieutenanten:
Moser, Jakob, von und in Oerlingen,
Hegg, Emanuel, von Schöpfen, in Bern,
Wild, Heinrich, von Uster, in Zürich,
Müller, Joh., von Mönchaltorf, in Wctzikon, bis¬

herige I. Unterlieutenants im Commissariatsstab.

5. Zu I. Unterlieutenanten:
"von Moos, Albert, von und in Luzern.
"Schalch, Emil, von und in Schaffhauscn.
"Bonzantgo, August, von und in Bcllenz.
"Blattmann, Hans, von und in Schaffhausen.
"Diethclm, Joh. Paul, von nnd in St. Gallen.
"Chapalay, Jules, von und in Genf.
"Boller, Arnold, von und in Uster, Cant. Zürich.
"Bener, Gustav, von und in Chur.
"Pillichody, Gustav, von und in Bern.
"Wirz, Jakob, von Erlenbach, in Zürich.
"Zellweger, Caspar, von Trogen, tn Herisau.
"Bühler, Jakob, von und in Burgdorf.
"Strähl, Gustav, von nnd tn Zofingen.
"Heß, August, von und in Wangen, Kt. Bern.
"Meylan, August, von und in Genf.
"Hürlimann, Gustav, von und in Bern.
"Burkhard, Albert, von St. Gallen, in Bern.
"Ronchi, Johann, von Locarno, in Bern.

VI. Gesundheitsstab.

». Medizinalstab.

1) Zum eidg. Oberstlieutenant:

Ruepp, Traugott, von und in Sarmenstorf, bisher

Major im Gesundheitsstab.

2) Zu eidg. Stabshauptleuten:
Jenny, Friedrich, von Ennenda, in Wädenschwyl,

Virchaux, Paul Gustav, von St. Blaise, in Loele,
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Sielanb, ©mil, oon unb in SRfecittfelben, biSfeerige

Dberlieutenant« im ©efunbfeeitSftab.

*Scllet), 31., üon uttb In ©bätet ©t. Senf«, geb.

1830, Sataitton«arjt feit 1867.

*SRoitgc, Soui« SfeiHpp, »on uttb in Saufanne, geb.

1833, Dberlieutenant feit 19. Sanuar 1864.
*3Rüller, ©ugen, oon uub in SRomainmotier, geb.

1*34, Dberlieutenant feit 19. Sanuar 1864.
*SRcbcr, ©buarb, üon ©ttrfce, in Stille, geb. 1832,

©*wabrcn«arjt feit 11. 3anuar 1867.

3) 3« eibg. Dberlieutenanten:
SIRariottl, Softpfe, »on unb in Socamo,
Sitteter, griebri*, üon SSRellen, in ©ngc (3ür(*),
Serrenoub, 8«. Sluguft, üon Sa ©agne, iu Sorte,
SRofft, 3l*ifle, üon unb In 3lrioto,
®offe, HiPt>oU)te, oon unb in ©enf,
Sofencr, ©mil, üon unb in Sfeutt, biSfeerige I. Unter*

lieutenant« im ©efunbfeeitSftab.

*SRicfean«, ©mamtel, üon unb in Sem, geb. 1836,
Slrjt feit 20. Sej. 1867.

4) 3« I. Unterlieutenanten:

*®rubenmann, Slbolf, üon unb in Scttfen, geb. 1841,
Slfftftenjarjt feit 1865.

*3tüßli, 3oftPb/ »on unb in Sujem, geb. 1840, Slf*
ftftcnjarjt feit 1866.

*Sebent)cfmer, ©arl, üon Sleujour, in Sem, Slffi*
ftenjarjt feit 1867.

B. Setcrinärperfonal.

1) Sum eibg. ©tabSfeauptmann:

SRäbcr, 3of. Slnton, üon SBuppcnau, in ©t. ©allen,
biSfeer Dberlieutenant im Seterfnärftab.

2) 3u eibg. Dberlicutenanfen:
Srttnet, Sofen, üon unb fn ©enf,
SIRänblt), Sofepfe, oon itnb fn Siftn, biSfeerige I. Un*

tetlieutenantS im Setcrinärftab.

3) 3u I. Uttterlieutcnanten:

*©ibler, H«nri*, üon unb Itt Dttcnba*, Slrtillerie*
Sferbarjt, I. Unterlieutenant feit 1864.

*Hofmann, SRubolf, oon ©ecn, geb. 1837, I. Unter*
lieutenant feit 186').

*SRicob, Slbrian, oon unb In ©rangcS, ÄaüaUerie*

Sferbarjt, II. Unterlieutenant feit 22. Dft. 1861.

VII. ©tabSfefretüre.

*©tcpfeanl, 3ul(itS, üon unb in Slarau, geb. 1833,
Snfanterift.

*>RötfeliSberger, ©anutel griebri*, oon SattperSwfel,
in Sem, geb. 1839, ©*arff*üftenwa*tmetfter,

*8cfemann, Sofeann Slrnolb ©uftao, üon 8angnau,
in Sem.

©enefemigen ©fe bef biefem Slnlnffe bie Seift*e--
rititg unferer befonbern Ho*a*tung.

Sem, ben 15. Slpril 1868.

Ser Sorftefeer
be« eibgen. SIRilitärbepartement«:

äßelti.

Militari fdje UMracfetuitöm am fxankxtia) im
Sommer 1867

üou einem norbbetttftfecn Offt^tcr. I. Sltt« bem Säger
üon Sfealon«. II. Sie militärifebe Slbtfeeilung ber
Internationalen 3lttSfte(lung in SariS. Serlin. ©ruft
©iegfrieb SIRittfer uub ©ofen, föttigt. Hofbüefefeanb*

lung. Äo*ftraße SRr. 69.
Sa bie franjöftftfee Slrmee ju benjenigen, wcl*e

ba« meifte Sntereffe bieten, gefeort, feören wir gerne
Seri*te über biefelbe Don Slugenjettgen. Sie oor*
liegenbe fleine ©*rift beftefet auS jwei getrennten
Slbftfenftten, nämli* einem Serl*t auS bem Sager

oott Sfealon« unb einer Seftfereibung ber Savifcr
SBeltauSfiellung, biefelbe fann bafeer ni*t al« ein

abgerunbete« einfeeitli*c« SBerf angefefeen werben,
unb banft ifer ©ntftefeen bloß ber günftigen Stuf*
nafemc, bie jwei Sluffäfte, wel*e bie „SRorbbeutftfee

Slllgcmeine Seitung" gebra*t feat, gefunben; biefe

feat bie ©epevatauSgabe üfranlaßt.
Ser erfte Slbf*nitt bringt wenig SRetteS; Scri*te

über bai Sager üon ©fealon«, feine ©tnri*tungen,
ba« Sebett wnb Sreiben ber Sruppen unb ifere taf*
ttf*en Uebungen ftnb ftfeon jur ©einige befannt —
bo* bie neue Seftfereibung ift lebfeaft unb ftfeon beß*

fealb anfpre*cnb. Sefonbcrc« Sntereffe bieten aber
bie netten, ben Slnforbemngen ber mobemen Saftif
angepaßten SIRanöüer — bo* ftfeeinen bie granjofen
itt biefem Slugenblicf bte SJSreufen no* niebt errci*t
jit feaben. Sfe S0?arf*fäfeigfelt ber franjöftftfeen 3n=
fanterie unb ble Sewegti*feit größerer Sruppett*
maffen witb fefer gelobt; ba« Urtfeeil über bie fran*
jöftf*e ÄaoaUerie unb Slrtillerie tft'früfeern Urtfeei*
len über biefe SBaffengattungen entfpre*enb. Sa«
©feaffepotgewefer feält ber Htxx Serfaffer bent preu*
ßiftfeen Sünbnabelgewcfer überleben, bo* glaubt cr,
baß bie gertigfeit im ©ebrau* beffelben entfebeiben

werbe, inwiefern baffelbe ben Sreußen bei einem 3«*
fammenftoß gefäferli* werbe; bie Scbfeaftigfeit bc«

franjöftftfeen SempcramcntS feält ber Serfaffer (unb
wofel ni*t mit Unre*t) ber neuen Sewaffnung at«

feinberli*. Ueber bfe 3Rftraffleufe, wel*e ber Ser*
faffer niebt gefefeen bat, erfealten wir feine genügen*
ben Slufftfelüffc.

©rößere« Sntereffe at« ber erfte Slfeftfenitt bietet

ber jweite, wa« ber H(tx Serfaffer (8. ü. HO/ »»afer*

ftfeeinli* ein Strtltterieofftjfer, über 3lrtitteiie*SIRa=

terial, H«nbfeuerwafft«, Äriegö*Selcgrapfeen unb

8eu*tapparate, Stftan«:nmcffer unb 3uftrumente jum
SIRcffen ber glugjeiten ber ®ef*ojfe fagt, cmpftefelt

ft* bur* Älarfeelt unb Seutli*feft, fo baß au* ein

fn bfefem Sfeeil ber Se*nif Unbewanbcrter barau«

Seleferung f*öpfen fann.

/.
Itadjritljtett am btxn 2{mlanb.

Deftrei*. g3R8t. greifeerr ü. Äufjn. 3« Deft^

rei* feat ber Äaifer ben gelbmarf*all*8ieutenattt
greifeerr üon Äufen an ber ©teile be« ©eneral gret*
feerr üon 3obn, wel*er an bie ©ptfte be« ©eneral*
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Wieland, Emil, von und in Rheinfelden, bisherige

Oberlieutenants im Gcsundhcitsstab.

"Dellcy, A-, von und in Châtel St. Denis, gcb.

1830, Bataillonsarzt seit 1867.

"Rongc, Louis Philipp, vvn und in Lausannc, gcb.

1833, Oberlieutenant seit 19. Januar 1864.

"Müllcr, Eugen, von und in Rvmainmotier, gcb.

1834, Oberlieutenant seit 19. Januar 1864.

"Rcbcr, Eduard, von Surscc, in Bullc, gcb. 1832,
Schwadronsarzt seit 11. Januar 1867.

3) Zu eidg. Oberlieutenanten:

Marietti, Joseph, von und in Locarno,
Billeter, Friedrich, von Meilen, in Enge (Zürich),
Perrenoud, Ls. August, von La Sagne, in Locle,

Rossi, Achille, von und in Ariolo,
Gossc, Hippolyts von und in Genf,
Lohncr, Emil, von und in Thun, bisherige I. Unter-

licutcnants im Gcsundhcitsstab.

"Niehans, Emanuel, von und in Bern, geb. 1836,
Arzt seit 20. Dcz. 1867.

4) Zu I. Unterlieutenanten:
"Grubenmann, Adolf, von und in Teufen, gcb. 1841,

Assistenzarzt seit 1865.

"Rüßli, Joseph, von und in Luzern, geb. 1840, As¬

sistenzarzt seit 1866.

"Bodcnheimer, Carl, von Plenjour, in Bern, Assi¬

stenzarzt scit 1867.

L. Vetcrinârpersonal.

1) Zum cidg. Stabshauptmann:

Mäder, Jos. Anton, von Wuppenau, in St. Gallen,
bisher Oberlientenant im Veterinärstab.

2) Zu cidg. Obcrlieutknantcn:
Brnnct, John, von und in Genf,
Mändly, Joseph, von «nd in Visin, biêherigc I. Un-

terlieutcnants im Vetcrinärstab.

3) Zu I. Unterlieutenanten:

"Sidlcr, Heinrich, von und in Ottenbach, Artillerie-
Pfcrdarzt, I. Unterlicutcnant scit 1864.

"Hofmann, Rudolf, von Sccn, gcb. 1837, I. Untcr¬
lieutenant seit 186l>.

"Nicod, Adrian, von und tn Grangrs, Kavalleric-
Pfcrdarzt, II. Unterlieutenant seit 22. Okt. 1861.

VII. Stabssekretäre.

"Stcphani, Julius, von und in Aarau, gcb. 1833,
Jnfantcrist.

"Röthlisbergcr, Samuel Friedrich, von Lauperswyl,
in Bern, geb. 1839, Scharfschützenwachtmeister.

"Lehmann, Johann Arnold Gustav, von Langnau,
in Bern.

Genehmige» Sie bei diefem Anlasse die Versicherung

unserer besondern Hochachtung.

Bern, dcn 15. April 1868.

Der Vorsteher
des eidgen. Militärdepartemcnts:

Welti.

Militärische Getrachtungkn ans Frankreich im
Sommer !867

von cincm norddeutschen Ofsizicr. I. Ans dcm Lagcr
von Chalons. II. Die militärische Abtheilung der

internationalen Ausstellung in Paris. Berlin. Ernst
Siegfried Mittler nnd Sohn, königl. Hofbuchhand¬

lung. Kochstrnßc Nr. 69.
Da die französische Armee zu dcnjcnigcn, wclche

das meiste Interesse bieten, gehört, hören wir gerne
Berichte über dieselbe von Augenzeugen. Die
vorliegende kleine Schrift besteht nus zwci gctrcnntcn
Abschnitten, nämlich eincm Bericht aus dcm Lagcr
von Chalons und cincr Beschreibung dcr Pariscr
Weltausstellung, dieselbe kann daher nicht als ein

abgcrundetes einheitliches Werk angeschen wcrdcn,
und dankt ihr Entstehen bloß dcr günstigcn
Aufnahme, die zwei Aufsätze, wclche die „Norddeutsche
Allgemeine Zeitung" gcbracht hat, gcfundcn; diefe

hat die Seperatausgabe veranlaßt.
Der erste Abschnitt bringt wenig Neues; Berichte

über das Lager von ChalonS, seine Einrichtungen,
das Leben und Treiben der Truppcn und ihre
taktischen Uebungen sind schon zur Genüge bekannt —
doch die neue Beschreibung ist lebhaft und schon

deßhalb ansprcchcnd. Besondcrcs Interesse bictcn aber

die neuen, den Anforderungen der modernen Taktik
angepaßten Manöver — doch scheinen die Franzosen
in diesem Augenblick die Preußen noch nicht erreicht

zn haben. Die Marschfähigkeit der französischen
Infanterie und die Bewcglichkeit größerer Truppen-
masscn wird sehr gelobt; das Urthcil über die

französische Kavallerie und Artillerie ist frühern Urtheilen

über diese Waffengattungen entsprechend. Das
Chassepotgcwehr hält dcr Herr Vcrfasscr dem

preußischen Zündnadelgewehr überleben, doch glaubt cr,
daß die Fcrtigkcit im Gebrauch desselben entscheiden

werde, inwicfern dasselbe den Preußen bei cincm

Zusammenstoß gefährlich werde; die Lebhaftigkeit des

französischen Temperaments hält der Verfasser (und
wohl nicht mit Unrecht) der neuen Bewaffnung als

hinderlich. Ueber die Mitrailleuse, welche dcr

Verfasser nicht gesehen hat, crhaltcn wir kcinc genügcn-
de» Aufschlüsse.

Größeres Interesse als dcr crstc Abschnitt bietet

der zwcitc, was der Herr Verfasser (L. v. H.),
wahrscheinlich ein Artillerieoffizier, über Artillerie-Material,

Handfeuerwaffe«, Kriegs-Telcgraphen und

Lenchtapparate, Distanzenmcsser und Instrumente znm

Messen dcr Fiugzciteu der Gcschvssc sagt, empsichlt

sich durch Klarheit und Deutlichkeit, so daß auch ein

in dicscm Theil der Technik Unbewanderter darans

Belehrung schöpfen kann.

Nachrichten aus dem Ausland.

Oestreich. FMLt. Freiherr v. Kuhn. In Oest-

reich hat der Kaiser den Feldmarschqll-Lieutenant

Freiherr von Kuhn an der Stelle des General Freiherr

von John, welcher an die Spitze des General-
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